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Bleibt die Erschde zuhause ungeschlagen? 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen die HSG Rödental/Neustadt! 
 

Zum Abschluss der Hinrunde begrüßt der TSV Roßtal die HSG Rödental/Neustadt zum 

in der Roßtaler Mittelschulhalle. 

 

Nach der deutlichen Auswärtsschlappe in Cham hatte der TSV Roßtal zwei Wochen 

Zeit, sich auf die schwere Fahrt nach Helmbrechts am vergangenen Wochenende vor-

zubereiten. Zwar konnte man das durch das Trainerteam vorgegebene Spielsystem 

weitgehend umsetzen – allerdings stand sich die Erschde ein weiteres Mal selbst im 

Weg. Vergebene Torwürfe frei vor dem Kasten, Stürmerfouls, technische Fehler, indi-

viduelle Fehler in der Abwehr und Ballverluste sorgten für die nächste Niederlage 

(29:33). Erreicht das Team nicht das absolute Leistungsoptimum, reicht es nicht für 

Punkte in der Landesliga – diese Lektion musste die Erschde schon das eine oder 

andere Mal in dieser Saison auf bittere Art und Weise lernen.  

 

Nur ein Sieg aus den letzten vier Spielen – die Bilanz der Erschden aus der jüngeren 

Vergangenheit ist alles andere als berauschend. Von der Tabellenspitze hat sich das 

Team von Spielertrainer Christoph Nepf mittlerweile deutlich entfernt. In einer unglaub-

lich ausgeglichenen Landesliga befindet man sich auf Platz 5 mit drei Punkten Abstand 

auf den Tabellenführer aus Bad Neustadt, gegen den es in der kommenden Woche 

geht. Bis zum Vorletzten aus Regensburg sind es jedoch auch nur drei Punkte Abstand. 

Jeder kann jeden schlagen – das ist in dieser Saison alles andere als eine leere Floskel. 

 

Die Harzproblematik lässt sich außerdem nicht von der Hand weisen. Die Mannschaf-

ten, die zuhause ohne Harz spielen (Stadeln, Helmbrechts/Münchberg, Marktsteft und 

Rödental), verlieren von zusammengerechnet bisher 20 Heimspielen lediglich 2 Par-

tien. Ausrede kann dies aber nicht sein, da doch jede Mannschaft in der Liga mit dem 

ständigen Wechsel zwischen Harz und Harzverbot umgehen muss. 

 

Fortsetzung auf der nächsten Seite … 
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Mit der HSG Rödental/Neustadt trifft die Erschde heute auf den Meister der BOL Ober-

franken der vergangenen Saison. Rödental stieg mit 32:4-Punkten auf und spielt bis 

zum heutigen Abend eine sehr respektable Runde. Die 8 Pluspunkte wurden allesamt 

zuhause geholt. Man konnte unter anderem den aktuellen Spitzenreiter aus Bad Neu-

stadt mit 30:24 besiegen.  

  

Erfolgreichster Werfer der Mannen aus Rödental ist Tobias Servatius (Nr. 14) mit 6,11 

Toren im Schnitt pro Spiel. Dadurch, dass Servatius mit beiden Händen zum Torerfolg 

kommen kann, ist er unangenehm zu verteidigen. Besonders zu achten ist auf Rück-

raumschütze Andreas Wolf (Nr. 41), der mit 7,33 Toren im Schnitt sogar noch eine 

etwas bessere Quote als Servatius aufweisen kann. Wolf spielte lange Jahre beim HSC 

Coburg vor allem in der 3. Liga und spielte dort mit dem Roßtaler Dominik Bühler in 

einer Mannschaft. Dies ist allerdings nicht die einzige Verbindung nach Roßtal. Bruder 

Micha Wolf hütete einige Jahre das Tor der Erschden. Andreas Wolf kam jedoch in der 

bisherigen Saison nur in den Heimspielen von Rödental zum Einsatz.  

 

Verliert man heute gegen Rödental, ziehen diese punktetechnisch gleich. Die Erschde 

müsste sich dann eher nach unten in der Tabelle orientieren. Doch soweit soll es erst 

gar nicht kommen. Schafft man es über 60 Minuten sein Potential abzurufen, sollte der 

Heimsieg in jedem Fall drin sein. Doch das ist leichter gesagt als getan.  

 

In den bisherigen drei Heimspielen in dieser Saison ging die Erschde immer als Sieger 

von der Platte. Damit dies auch so bleibt, ist die lautstarke Unterstützung von den Rän-

gen gefordert. Das erste Interview im Flyer von Spielertrainer Christoph Nepf könnt ihr 

auf Seite 7 nachlesen. 

 

Im Vorspiel um 17 Uhr treffen die Damen auf den Bezirksligaaufsteiger aus Flügelrad. 

Die Damen werden alles in die Waagschale werfen, um Platz 2 in der BOL verteidigen 

zu können. Alles weitere findet ihr auf Seite 15. 

 
Fortsetzung auf der nächsten Seite … 
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Am morgigen Sonntag um 17 Uhr spielt die Zwädde in der BOL gegen einen direkten 

Mitkonkurrenten im Kampf gegen den Abstieg. Gegen den TV Gunzenhausen will die 

Mannschaft von Trainer Bernd Hitzler den Aufwärtstrend von drei Spielen ohne Nieder-

lage in Folge weiter ausbauen. Das Team freut sich auf eure Unterstützung am Sonn-

tagabend! 

 

Viel Spaß mit den Partien an diesem Wochenende! 

KRAC  
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Landesliga Nord 
Tabelle  

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff Punkte 
1 HSC Bad Neustadt 9 6 1 2 276:250 +26 13:5 
2 HSG Lauf/Heroldsberg 9 6 0 3 288:243 +45 12:6 
3 TV Marktsteft 9 5 2 2 284:286 -2 12:6 
4 SG Helmbrechts/Münchberg 9 5 1 3 239:221 +18 11:7 
5 TSV Roßtal 9 5 0 4 265:251 +14 10:8 
6 ASV 1863 Cham 9 5 0 4 249:251 -2 10:8 
7 HSG Rödental/Neustadt 9 4 0 5 259:278 -19 8:10 
8 SG Auerbach/Pegnitz 9 3 1 5 228:240 -12 7:11 
9 MTV Stadeln 9 3 1 5 259:277 -18 7:11 

10 SG Regensburg II 10 3 1 6 275:281 -6 7:13 
11 TSV Allach 09 II 9 1 1 7 228:272 -44 3:15 

12 TSV Lohr II zurückgezogen am 26.08.2023 

 
Die letzten Ergebnisse 

 
 
 

Die Spiele an diesem Wochenende  
 
 

 
  

Sa. 02.12.2023 19:30 HSC Bad Neustadt  SG Regensburg II 34:26 
  19:45 SG Helmbrechts/Münchberg TSV Roßtal 33:29 
  20:00 TV Marktsteft ASV 1863 Cham 37:34 
So.  03.12.2023 16:00 HSG Rödental/Neustadt MTV Stadeln 37:31 

Sa. 09.12.2023 19:30 ASV 1863 Cham TV Marktsteft  
 19:30 TSV Roßtal  HSG Rödental/Neustadt 

  19:30 TSV Allach 09 II SG Auerbach/Pegnitz 
So. 10.12.2023 16:30 HSG Lauf/Heroldsberg SG Helmbrechts/Münchberg 
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SPONSORING 
 

Du hast Interesse an einem Sponsoring 
beim TSV Roßtal Handball? 

Dann melde Dich unter  
handball-sponsoring@tsv-rosstal.de! 

 
 

 
Hier die aktuelle Sponsorenbroschüre 

zum Download! 
 

„  
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„Man wird sofort bestraft!“ 
 

Interview mit Spielertrainer Christoph Nepf 
 
Letzte Woche ging die Auswärtspartie in Helmbrechts verloren. Was waren die 
Gründe für die Niederlage? 
 
Das Spiel gegen Helmbrechts/Münchberg ist sehr ärgerlich. Wir haben uns gut 
vorbereitet, konzentriert trainiert und wussten das Helmbrecht/Münchberg kein leichter 
Gegner ist oder je war! Leider haben wir es aber nur phasenweise geschafft eine stabile 
Abwehr zu stellen. 33 Gegentore sind hier einfach zu viel. 
 
3 Niederlagen aus den letzten 4 Spielen. Muss sich die "Erschde" mit dem 
Tabellenmittelfeld anfreunden? 
 
Die Bilanz der letzten Spiele ist leider nicht so positiv, das stimmt, aber die Tabelle gibt 
sich extrem eng. Jeder ausgerufenen Favorit hat nun schon mehrmals Punkte liegen 
lassen, und jeder "vermeintliche" Abstiegskandidat konnte punkten, sodass keiner mit 
weißer Weste oben steht. Daher sehe ich noch kein Problem, dass wir uns mit dem 
Mittelfeld zufriedengeben müssen. Es zeigt aber, dass man in dieser Liga nur besteht, 
wenn man immer 100% gibt. Wenn nicht, wird man sofort bestraft. 
 
Heute geht es gegen Rödental/Neustadt. Was weißt du über den Gegner? 
 
Rödeltal kann ich schwierig einschätzen. ich kenne sie nur vom Video. Was ich bis jetzt 
so sehen konnte, haben sie eine gute mannschaft, die man auf keinen Fall 
unterschätzen darf! Wichtig wird es sein, wieder eine stabile Abwehr zu stellen und die 
daraus resultierenden ballgewinne konsequent zu bestrafen. Das schaffen wir aber nur, 
wenn alle hell wach sind und jeder sein gesamtes Potenzial anruft! 
 
Seit nun fast 5 Wochen bist du für die Erschde als Trainer verantwortlich. Wie 
hast du diese Zeit bis jetzt erlebt?  
 
Die Situation ist auch für mich neu, aber die Mannschaft hat sofort verstanden, was 
Sache ist und unterstützt mich wo sie nur kann. Eine Ideallösung ist dies trotzdem nicht. 
Eigentlich wollte ich erst coachen, wenn ich nicht mehr aktiv spiele. 
 
Vielen Dank für das Gespräch! 
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SG Helmbrechts/Münchberg – TSV Roßtal 33:29 (16:15) 
 

Samstag, 02.12.2023, 19:45 Uhr 
 

„Wenn man nicht gut spielt, gewinnt man halt auch nix.“ (C.Nepf, 2023) 

Eigentlich war Wiedergutmachung nach dem desolaten Spiel in Cham angesagt, aber 
leider wurde nur wenig umgesetzt, sodass die nächste Auswärtspleite (3 von 4 Spielen) 
in den Büchern stand. Eine mangelnde Chancenverwertung und eine schwächere Ab-
wehr sorgten für eine bittere 33:29 (16:15) Niederlage. Man hat nun 3 Punkte Rück-
stand auf den Klassenprimus aus Bad Neustadt und befindet sich im Mittelfeld der Liga 
wieder. Eindeutig hinter den eigenen Ansprüchen… 

Nach der deutlichen Packung in Cham hatte man zwei Wochen Zeit sich auf das 
schwierige Auswärtsspiel in Helmbrechts/Münchberg vorzubereiten. Die Schwierigkeit 
lag in dem harzfreien Spielgerät, welches immer wieder für andere Verhältnisse sorgt. 
Doch wie gesagt: man hatte 2 Wochen, sprich 6 Trainingseinheiten Zeit sich vorzube-
reiten. Es wurde weiterhin an der Entscheidungsfindung und der Abschlussquote ge-
arbeitet. Doch wieder einmal sollte man an sich selbst scheitern… (leider)  

Man verschlief gleich mal die ersten 5 Minuten und lag mit 4:0 hinten.  Erst nach 6 
Minuten konnte der starke Dominik Schmidt mit einem seiner 9 Tore das Eis brechen. 
Doch ständig einem Rückstand hinterherzulaufen, kostet Körner. Man kann ein Hand-
ballspiel in einer Halbzeit selten gewinnen, aber schnell verlieren. Klingt erstmal ko-
misch – ist aber eine alte Handball-Weisheit (W. Schmidt, 2022).  

Nach anfänglichen Startproblemen konnte man sich wieder herankämpfen (7:7; 10:10; 
13:13), aber selbst nie in Führung gehen. Mit noch 40 Sekunden zu spielen konnte 
Dominik Schmidt (100% Siebenmeter-Quote) auf 16:15 Pausenstand verkürzen.  

Bankcoach Gömmel und Spieletrainer Nepf waren nicht zufrieden. Zu viele technische 
Fehler und Unkonzentriertheiten in der Abwehr machten wieder einmal in besseres 
Ergebnis zu Nichte. Wenn man sich an seine Tugenden erinnert und in der Abwehr 
einen Zahn zulegt, wird man dieses Spiel noch drehen und gewinnen können. Gesagt 
und (wieder) nicht umgesetzt.  
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Das Spiel blieb anfangs immer noch knapp und die Heimmannschaft legte immer wie-
der ein Tor vor und Roßtal antwortete (17:15; 21:20; 24:22; 26:24). Man konnte die 
starken Einzelakteure der Gastgeber nur bedingt stoppen. Doch man wurde besser 
und konnte die erste Führung des Spiels in Minute 44 durch Ehrmann erzielen (26:27). 
Doch man ließ sich die Butter wieder vom Brot nehmen, wurde nervös und verwarf 
reihenweise und kassierte noch einige Tore und verlor verdient mit 33:29.  

So steht man im Niemandsland auf Platz 5 in der Tabelle und läuft den eigenen Erwar-
tungen hinterher. Am Wochenende hat man wieder die Chance auf Wiedergutma-
chung, wenn es wieder heißt: die Macht um halb 8 schlägt wieder zu! Es geht gegen 
die unangenehme Mannschaft aus Rödental/Neustadt. Mit euch sind wir immer einer 
mehr! Voran!       

HAGW    
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Die Erschde in der Saison 2023/2024 
 

 
 
Hintere Reihe v.l.n.r.:  Christian Rohrbach (Trainer), Dominik Schmidt (3),  Marcel Cisse (5), Dave Rößl 

(21), Nicolas Nepf (32),  Jonas Rohrbach (8), Tobias Hartmann (13), Simon Meßthaler (11) 
 

Vordere Reihe v.l.n.r.: Christian Krach (2),  Marco Ehrmann (4),  Kai Haltrich (14), André Schramm 
(42), Fabian Bühler (1),  Ansgar Haubold (55),  Arian Bonakdar (10), Timo Matschl (71) 

 
Es fehlen: Lukas Franke (7), Christoph Nepf (22), Wolf Hagen (29), Lukas Gruber (33), Oliver 

Brandscher (MV) 
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal e.V.“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell zu unterstützen. Damit möchten 
wir einen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit 
vielen Jahrzehnten ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen Landesliga-Saison der „Ersch-
den“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Leidenschaft und viel ehrenamtlichen 
Einsatz, mit dem die Handballabteilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere 
auch eine umfassende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderverein helfen. Da wir 
der Meinung sind, dass die Handballabteilung selbst am besten weiß, für was Stelle 
Geld benötigt wird, unterstützt der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Pro-
jekte, sondern wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschütten. Damit ist ge-
währleistet, dass das Geld dort landet, wo es hingehört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit 
des Fördervereins un-
terstützen? 
So einfach geht´s: Bei-
trittserklärung, die an 
der Kasse ausliegt, aus-
füllen und an den För-
derverein schicken oder 
an der Kasse bei den 
Heimspielen der „Er-
schden“ abgeben! 
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Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 
 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Bühler, Fabian (TW) 9 - - - - 

Bonakdar, Arian 2 - - - - 

Cisse, Marcel 8 33 5 1 - 

Ehrmann, Marco 8 42/12 4 - - 

Franke, Lukas 4 4 1 - - 

Gruber, Lukas 7 21 1 - - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) - - - - - 

Haltrich, Kai 8 14 1 - - 

Hartmann, Tobias 3 2 1 - - 

Haubold, Ansgar 9 28 - - - 

Krach, Christian 8 2/1 - - - 

Meßthaler, Simon 9 21 2 1 - 

Matschl, Timo 3 - - - - 

Nepf, Christoph 5 11 2 1 - 

Nepf, Nicolas 8 15 5 1 1 

Rohrbach, Jonas 9 40/8 2 - 1 

Rößl, Dave 6 3 4 - - 

Schmidt, Dominik 9 26/7 4 2 - 

Schramm, André (TW) 8 1 - - - 

Wolff, Ricco (TW) 1 - - - - 

Rohrbach, Christian (Trainer) 6 - - 3 - 

Gömmel, Ingo (Trainer) 2 - - - - 

Gerbing, Rene (Trainer) 1 - 1 1 - 

Brandscher, Oliver (MV) 6 - - - - 

      

 

 
 

  

Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 
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Damen I  
 
In den letzten Wochen mussten wir mit mehreren Verletzungen wichtiger Spielerinnen 
kämpfen. Trotz der Ausfälle konnten wir in den Auswärtsspielen der letzten Wochen 
zwei weitere Siege holen und uns somit den 2. Platz der mittelfränkischen Bezirksober-
liga sichern.  
 
Am Samstag, den 11.11. empfingen wir zum Martimarktheimspiel den TSV Altenberg. 
Mit voller Halle und guter Stimmung ging die Mannschaft ins Spiel. Altenberg machte 
zwar ein schnelles Spiel mit viel Druck, belohnte sich aber nicht. Wir hingegen mini-
mierten unsere technischen Fehler und Fehlwürfe und belohnten uns mit schnellen An-
griffen, eingeübten Spielzügen und schönen Toren. Unsere Ersatztorhüterin hat mit 
über 50% gehaltenen Bällen an diesem Tag unseren Kasten sauber gehalten. Somit 
konnten wir das Spiel am Ende mit 26:14 für uns entscheiden. In der ersten Halbzeit 
verletzte sich aber leider unsere Rückraumspielerin Meike und fällt mit zwei gebroche-
nen Mittelhandknochen für mehrere Wochen aus.  
 
Nach einem spielfreien Wochenende ging es für uns am Sonntag, den 26.11. abends 
nach Nürnberg zum HBC II. Während der vergangenen Wochen hat sich unsere Tor-
hüterin Marion leider im Training zwei Außenbänder gerissen und fällt somit auch aus. 
An diesem Wochenende durften wir uns wegen der Ausfälle über tatkräftige Unterstüt-
zung von Stephanie Hitzler im Tor und unserer ehemaligen Rückraum Shooterin Kath-
rin Heldauer freuen (Vielen Dank nochmal fürs Aushelfen!!). Zu Beginn hatten wir es 
schwer ins Spiel reinzukommen und es war ein Kopf an Kopf Rennen. Wir konnten 
aber ins Spiel finden und durch schöne Einzelaktionen und Zusammenspielen mit dem 
Kreis mit einer vier Tore Führung in die Halbzeit gehen. Zu Beginn der zweiten Halbzeit 
konnten die Gegnerinnen für einen kurzen Moment in Führung gehen. In der 41.Minute 
konnten wir uns mit einem drei-Tore-Lauf auf 17:20 absetzen. Trotz einiger umstrittener 
zwei Minuten Strafen (wir standen kurzzeitig zu dritt auf dem Feld) gaben wir nicht auf 
und konnten das Spiel am Ende mit 22:25 für uns entscheiden. 
 
Letztes Wochenende stand nun eigentlich das wichtige Spiel gegen den drittplatzierten 
SC 04 Schwabach an. Dieses wurde aber verletzungs- und krankheitsbedingt verlegt. 
Heute um 17 Uhr steht nun das Spiel gegen den Bezirksligaaufsteiger ESV Flügelrad 
an. Letzte Saison hat sich Flügelrad gegen unsere Damen II als eine sehr starke Mann-
schaft gezeigt. Wir freuen uns auf die Unterstützung durch ein lautstarkes Publikum! 
 

Eure Damen I 
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Tabelle Bezirksoberliga Mittelfranken Damen 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HG Zirndorf II 7 7 0 0 223:153 +70 14:0 
2 TSV Roßtal 8 7 0 1 202:166 +36 14:2 
3 SC 04 Schwabach 8 6 0 2 261:221 +40 12:4 
4 HG Ansbach 9 4 1 4 190:223 -33 9:9 
5 ESV Flügelrad 8 3 2 3 193:192 +1 8:8 
6 Tuspo Nürnberg 8 4 0 4 174:187 -13 8:8 
7 SpV Mögeldorf 9 3 1 5 219:237 -18 7:11 
8 TSV Altenberg 9 2 2 5 208:222 -14 6:12 
9 TV Gunzenhausen 8 2 1 5 174:179 -5 5:11 
10 HBC Nürnberg II 8 2 0 6 178:200 -22 4:12 
11 TSV 46 Nbg 6 0 1 5 120:162 -42 1:11 

 

 
Hintere Reihe von links nach rechts: Dominik Herbst (Co-Trainer), Annika Peipp (11), Andrea Raum 

(12), Antonia Schönfeld (14), Sylvia Oppitz (Mannschaftsverantwortliche), Marina Petzold (24),  Carolin 
Brandscher (3), Mareike Mailänder (4), Alexander Brandscher (Trainer) 

  
Vordere Reihe von links nach rechts: Jessica Kaiser (27), Simone Strecker (9), Melanie Eisgedt (6), 

Sandra Becker (18), Stefanie Walther (10), Lena Meßthaler (7), Marion Schrader (96) 
  

Es fehlen: Ricarda Spreiter (15), Daniela Rösch (8) 
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Statistiken / Torschützenliste Damen I 

Name Spiele Tore / davon 7m 2 Minuten Gelb Rot 
Brandscher, Carolin 6 9 1 - - 
Mailänder, Mareike 5 29/2 1 1 - 
Eisgedt, Melanie 8 21 4 - - 
Rösch, Daniela 8 12 - 1 - 
Strecker, Simone 7 21 2 1 - 
Meßthaler, Lena 8 2 1 - - 
Peipp, Annika 8 37/16 - - - 
Raum, Andrea 8 28 7 - - 
Schönfeld, Antonia 7 8 6 2 - 
Spreiter, Ricarda 7 20/1 2 1 - 
Becker, Sandra 8 6/1 2 2 - 
Petzold, Marina 5 9 - - - 
Schrader, Marion (TW) 8 - - - - 
Brandscher, Alexander (Trainer) 8 - - - - 
Herbst, Dominik (Co-Trainer) 7 - - - - 
Oppitz, Sylvia (MV) 6 - - - - 
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Die anderen Mannschaften des TSV 

 2. Männer: Bezirksoberliga Mittelfranken 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 SG Kernfranken 10 9 1 0 359:256 +103 19:1 
2 SC 04 Schwabach 8 7 1 0 283:232 +51 15:1 
3 HBC Nürnberg II 9 7 0 2 288:253 +35 14:4 
4 HG Zirndorf 9 3 2 4 244:238 +6 8:10 
5 TSV 2000 Rothenburg II 9 3 2 4 218:255 -37 8:10 
6 TSV Roßtal II 9 2 3 4 250:275 -25 7:11 
7 ESV Flügelrad 9 3 1 5 241:280 -39 7:11 
8 TSV Wendelstein 8 2 2 4 198:222 -24 6:10 
9 HG Ansbach 9 2 1 6 275:297 -22 5:13 

10 TV Gunzenhausen 9 2 1 6 258:293 -35 5:13 
11 TSV Weißenburg 9 1 2 6 252:265 -13 4:14 

 
3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 TSV 46 Nbg 3 3 0 0 92:69 +23 6:0 
2 TSV Roßtal III 3 2 0 1 96:88 +8 4:2 
3 TSV Katzwang 05 4 2 0 2 108:108 0 4:4 
4 Tuspo Nürnberg II 5 2 0 3 134:130 +4 4:6 
5 HSG Falkenheim Johannis 3 0 0 3 65:100 -35 0:6 
6 SC 04 Schwabach III zurückgezogen am 19.10.2023 
7 HBC Nürnberg IV zurückgezogen am 04.08.2023 
8  SpV Mögeldorf II außer Konkurrenz 

 
Damen 2: Bezirksliga  

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 SV Puschendorf 7 7 0 0 225:140 +85 14:0 
2 HC Cadolzburg 5 5 0 0 154:118 +36 10:0 
3 TV Dietenhofen 7 5 0 2 173:154 +19 10:4 
4 1.FCN Handball 6 4 0 2 171:154 +17 8:4 
5 TSV Weißenburg 8 3 1 4 175:171 +4 7:9 
6 TSV Schnelldorf 6 3 0 3 131:141 -10 6:6 
7 HSG Lauf/Heroldsberg 8 2 0 6 150:157 -7 4:12 
8 MTV Stadeln II 6 0 1 5 99:129 -30 1:11 
9 TSV Roßtal II 7 0 0 7 121:235 -114 0:14 

10 HBC Nürnberg II zurückgezogen am 05.08.2023 
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Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Christian Krach (2) - Dominik Schmidt (3) – Marco Ehrmann (4) – Marcel 
Cisse (5) – Arian Bonakdar (10) – Simon Meßthaler (11) – Tobias Hartmann (13) - Kai Haltrich 
(14) – Nicolas Nepf (18) – Lukas Franke (20) – Dave Rößl (21) - Christoph Nepf (22) – Wolf 
Hagen (29) - Lukas Gruber (33) – André Schramm (42) – Ansgar Haubold (55) 
Trainer: Christoph Nepf (Spielertrainer), Ingo Gömmel, Oliver Brandscher (MV) 
 
 
Nächster Heimspieltag:  Samstag, 16.12.2023, 19:30 Uhr  
    TSV Roßtal – HSC Bad Neustadt 
    Mittelschulhalle  
 
Übernächster Heimspieltag: Samstag, 20.01.2024, 19:30 Uhr 
    TSV Roßtal – TSV Allach 09 II 
    Mittelschulhalle 
 
 
Redaktion: Christian Krach 
 

 


